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ALOIS KAISER

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Ich wünsche allen einen sonnigen Herbst und 
verbleibe mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister:
Alois Kaiser

Ich informiere Sie über die Sit-
zung des Gemeinderates am 26. 
September 2018. Alle Tagesord-
nungspunkte wurden einstim-
mig beschlossen. Das Protokoll 
der Gemeinderatssitzung vom 
13. Juli 2018 wird genehmigt, 
der Bericht über die Gebarungs-
einschau vom Amt der NÖ Lan-
desregierung, Abt. Gemeinden 
wurde dem Gemeinderat vollin-

haltlich zur Kenntnis gebracht.  
Ein Nachtragsvoranschlag 2018 wurde beschlossen, 
in dem die Förderung des Projektes Sanierung Volks-
schule den gesetzlichen Vorgaben angepasst wurde.

Der Optionsvertrag mit der S & G Vermögensverwal-
tungs- und BeteiligungsgmbH endet mit 31. Jänner 
2019. Der Gemeinderat beschließt daher die Option 
einzulösen und die Müllsammelstelle in Rotheau an-
zukaufen. Weiters wird die Firma Schubert ZT GmbH, 
3100 St. Pölten mit der Erstellung eines Teilungspla-
nes zum Preis von € 4.104,00 inkl. beauftragt. 
Beim Projekt Sanierung Volksschule wird die Förde-
rung des Landes nicht, wie ursprünglich angenom-
men, mit einem finanziellen Zuschuss, sondern aus-

schließlich durch einen Zinsenzuschuss abgewickelt. 
Daher wird der bereits beschlossene Darlehensver-
trag durch eine Vertragsänderung ergänzt.
Der derzeit verwendete kleine Traktor (Kubota B2530) 
ist den Anforderungen nicht gewachsen. Zahlreiche 
Reparaturen in kurzer Zeit lassen befürchten, dass 
wieder ein Getriebeschaden entstehen könnte. Der 
Ankauf eines Vorführfahrzeuges des Modells „MULTI-
HOG Typ CX75“ wird um € 152.400,- angeboten. Der 
Gemeinderat beschließt den Traktor inkl. Zusatzge-
räte (Sandstreuer, Schneepflug, Kehrmaschine, Mäh-
werk und Mähcontainer) anzukaufen.
Im Siedlungsgebiet Sonnleiten wurde eine Straßen-
verbreiterung durch Steinschlichtung veranlasst. Um 
die Straße in voller Breite benützen zu können, ist es 
erforderlich Betonwinkel zu verlegen.
Der Gemeinderat beschließt den Ankauf einer Winkel-
stützmauer aus Stahlbeton von der Fa. Lehner, Am-
stetten zum Preis von € 18.344,-- incl. sowie den An-
kauf eines Geländers bei der Firma Gugler, Eschenau 
zum Preis von € 16.931,04 incl.
Betreffend die Neuerrichtung des Güterweges Som-
mersberg beschließt der Gemeinderat die Kostenbe-
teiligung der Gemeinde nach einem neuen Auftei-
lungsschlüssel. Demnach beteiligt sich die Gemeinde 
an den Erhaltungskosten mit 45 % sowie an den Er-
richtungskosten mit 20 % der Gesamtbaukosten. 
Die Brücke Entzberg ist zu erneuern. Der Gemein-
derat beschließt den Ankauf einer Fertigbetonbrücke 
zum Preis von € 18.000,-- incl. bei der Firma Lehner, 
Amstetten. Weiters wird die Firma Gugler, Eschenau 
beauftragt, ein Brückengeländer zum Preis von
€ 8.465,52 incl. zu liefern und zu montieren.
Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung werden 4 Be-
schlüsse einstimmig gefasst.
DI Alexander Oswald bringt dem Gemeinderat den 
Energiebericht 2017 zur Kenntnis.  

AllGEmEiNES FAHrVErbot iN dEr SCHUlGASSE!
„AUSGENommEN bErECHtiGtE“

bittE Um diE bEACHtUNG dES FAHrVErbotES iN dEr SCHUlGASSE
zUm SCHUtzE UNSErEr KiNdEr!
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FEUERWEHRJUGEND 
NEU-Gründung: Weil uns die Jugend am Herzen liegt! 

Kameradschaft, Teamgeist, sportliche Aktivitäten, Spiel und Spaß stehen im 
Fokus unserer Jugendstunden! Bei uns erlernst du von Grund auf, worauf es im 
Feuerwehrdienst ankommt! Bei Bewerben, Wissenstests und Erprobungen 
kannst du dein erlerntes Wissen unter Beweis stellen und Abzeichen verdienen. 

Wir sind eine Gruppe von Mädchen und Burschen die DICH gerne willkom-
men heißen! Unsere Gruppenstunden finden immer freitags von 17:00 bis 
18:30 Uhr in Rotheau statt. Unser Leitspruch lautet: „Einer für alle und alle 
für Einen!“  

Wir sind die Jugend von heute! Wir sind die Retter von Morgen! 

 
  

FREIWILLIGE FEUERWEHR ROTHEAU 
Anton-Haidinger-Siedlung 

3153 Rotheau 

 
DU BIST ZWISCHEN 10 

UND 15 BZW.   
ZWISCHEN 15 UND  

60 JAHRE ALT  

 

DU BIST TEAMFÄHIG 

 

DU SUCHST EINE 
SINNVOLLE UND 

VERTRAUENSVOLLE 
BESCHÄFTIGUNG 

 

DU BIST WISSBEGIERIG 
UND MOTIVIERT 

 

DU INTERESSIERTST 
DICH FÜR MENSCHEN 

UND TECHNIK 

 
FREIWILLIGE FEUERWEHR 

ROTHEAU 
Anton-Haidinger-Siedl. 11 

3153 Rotheau 

Kommandant: Hermann Sochorec 
0676/51 31 726 

Jugendleiterin: Natascha Sochorec 
0664/ 73 74 45 93 

rotheau@feuerwehr.gv.at 

 

 
 
 
 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
ESCHENAU 
Hauptplatz 2 
3153 Eschenau 

Kommandant: Günter Buchner 
0660/3472082  

eschenau.3153@feuerwehr.gv.at 

AKTIVES MITGLIED 
Unser Team der Freiwilligen Feuerwehr sucht Verstärkung! 
Seit fast 100 Jahren sorgen wir für die Sicherheit der Bevölkerung. Für unsere 
Auftraggeber übernehmen wir unverzüglich nach Auftragserteilung selbst 
schwierige Aufgaben direkt vor Ort! Für die Erfüllung dieser Aufgaben 
brauchen wir DICH! 

Ein Team engagierter Frauen und Männer arbeitet mit Hilfe modernster 
Ausrüstung und Technik zum Wohle der Bevölkerung!  

Willst auch DU Teil dieses starken Teams sein?  

Dann ruf uns an! Wir freuen uns auf DICH! 

FEUERWEHRJUGEND

dein Spint ist noch frei!
Wir suchen diCH!

„EiNEr FÜr AllE und AllE FÜr EiNEN!“

dU iNtErESSiErSt
diCH FÜr mENSCHEN

UNd tECHNiK
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FORSTARBEITER WM

Mobilität in  
Niederösterreich 
 

Worum geht es?  

Das Amt der Niederösterreichischen 
Landesregierung untersucht die Mobilität der 
Niederösterreicher und Niederösterreicherinnen. 
Dazu werden Informationen über das 
Mobilitätsverhalten einer repräsentativ 
ausgewählten Anzahl von Haushalten und Personen 
aus dem gesamten Bundesland benötigt. 

Die Studie wird von TRICONSULT 
Wirtschaftsanalytische Forschung Ges.m.b.H. 
durchgeführt und von HERRY Consult GmbH 
ausgewertet.  
 

Ihre Angaben sind wichtig! 

Unsere Gesellschaft ist mehr denn je eine mobile 
Gesellschaft. Ob zu Fuß, mit dem Rad, im Auto, im 
Bus, in der Bahn oder im Flugzeug: Mobilität prägt 
unseren Alltag. Dabei sind die Bedürfnisse 
unterschiedlich. 

Dafür bitten wir Sie um Angaben zu Ihren Wegen an 
einem bestimmten Tag sowie um einige haushalts- 
und personenbezogene Merkmale. Nur so können 
wir beispielsweise auswerten, ob jüngere 
Menschen anders mobil sind als ältere.  

Helfen Sie daher mit, die Verkehrsplanung für uns 
alle sinnvoll zu gestalten! 
 

Wie groß ist Ihr Aufwand? 

Zunächst geht es um einige Angaben aus den 
befragten Haushalten. Dies dauert nur wenige 
Minuten. Danach erhalten Sie Unterlagen für einen 
bestimmten Berichtstag. Dabei geht es um alle 
Wege des ganzen Tages, die Sie und die Mitglieder 
Ihres Haushalts zurückgelegt haben, egal ob zu Fuß, 
per Rad, mit öffentlichen Verkehrsmitteln oder im 
eigenen Pkw. Auch wenn Sie an diesem Tag 
überhaupt keine Wege unternommen haben, 
benötigen wir einige Informationen von Ihnen.  

Das zweistufige Verfahren ist erforderlich, um die 
Erhebung des Berichtstags passgenau für jeden 
Haushalt durchführen zu können. 

Mit allen Ihren Angaben helfen Sie uns, ein 
vollständiges Bild der Alltagsmobilität in 
Niederösterreich zu erhalten.  

Danach ist die Erhebung für Sie abgeschlossen. 

 

 

Kurz danach senden wir Ihnen per 
Post Informationen zur Erhebung 
am Berichtstag zu. 

 

 

Es geht auch Online! 

Sie und die Mitglieder Ihres Haushalts können beide 
Fragebogenteile auch über das Internet ausfüllen, 
die Zugangsdaten dazu finden Sie im Anschreiben. 
Dort können Sie die vollständige 
Befragung sofort starten, d.h. Sie 
können auch gleich die an Ihrem 
Berichtstag zurückgelegten 
Wege angeben. 

https://noe18.haushaltsbefragung.at 
 

Ihr Berichtstag 

Den Berichtstag teilen wir jedem Haushalt mit. 
Dieser Wochentag wird mithilfe statistischer 
Zufallsverfahren ausgewählt. Waren Sie an diesem 
Tag gar nicht außer Haus, kann nicht einfach ein 
anderer Tag gewählt werden. Wir wollen die 
Mobilität so abbilden, wie sie in Wirklichkeit ist – 
und nicht immer bewegen sich alle. Es ist also nicht 
möglich, den Wochentag gegen einen beliebigen 
anderen Tag zu tauschen. 
 

Warum Ihr Haushalt? 

Die Studie basiert auf einer gesteuerten 
Zufallsauswahl von Haushalten und den darin 
lebenden Personen. Ihre Teilnahme ist deshalb so 
wichtig, weil wir nicht einfach irgendjemanden 
befragen können – eine repräsentative 
Hochrechnung wäre dann nicht mehr möglich. 

Schritt 1: Ihr Haushalt 
Zeitbedarf: etwa 5-10 Minuten 

Schritt 2: Ihr Berichtstag 
Zeitbedarf: etwa 10 Minuten 
pro Person im Haushalt 

Die Forstarbeiter-Weltmeisterschaft in Lillehammer (Norwegen) 
ist für Österreich mit weiterem Edelmetall zu Ende gegangen. 
Insgesamt bringt das rot-weiß-rote Team neun Medaillen mit 
nach Hause. Am Finaltag durfte sich auch Niederösterreichs Ver-
treter - Harald Umgeher aus Eschenau - über zwei Stockerl-
plätze freuen.

Wir gratulieren ganz herzlich!

ForStArbEitEr-WEltmEiStErSCHAFt

iN lillEHAmmEr

Mobil itätsbefra-
gung 2018: Land 
NÖ ruft zur Teil-
nahme auf!
Alle fünf Jahre 

führt das Land Niederösterreich eine landesweite Be-
fragung durch, um Anliegen, Bedürfnisse und Wün-
sche in Fragen der Mobilität zu erheben. „Uns geht 
es darum, dass die Niederösterreicherinnen und Nie-
derösterreicher die besten Möglichkeiten vorfinden, 
um möglichst sicher, schnell und umweltschonend 
von A nach B kommen zu können“, erklärt Mobilitäts-
landesrat Ludwig Schleritzko die Hintergründe dieser 
Befragung. Für eben diese Planungen braucht es ent-
sprechende Grundlagen. „Aus diesem Grund möchte 
ich darum bitten, die Chance zu nutzen und an der 
Befragung teilzunehmen“, so der Landesrat. 

Um ein möglichst umfassendes Bild zu erhalten, wer-
den Fragebögen nach dem Zufallsprinzip an insge-
samt 33.000 Haushalte im ganzen Land übermittelt. 
Dem Land Niederösterreich ist bewusst, dass sich die 
Bedürfnisse der Bevölkerung deutlich voneinander 
unterscheiden. In Ballungszentren gibt es andere An-
sprüche als etwa in Tälern des Alpenvorlands. Des-
halb ist es wichtig, dass sich alle Ausgewählten an 
der Befragung beteiligen. Zusätzlich gibt es für alle, 
die nicht postalisch angeschrieben wurden, die Mög-
lichkeit die Fragebögen auch online auszufüllen. Nut-
zen Sie die Chance die Verkehrsplanung in Ihrem Hei-
matland weiter zu verbessern und nehmen Sie unter 
www.noe.gv.at/mobilitaet an der Befragung teil! Dort 
finden sich auch weitere Informationen zum gesam-
ten Projekt.

AdVENtFENStErAKtoN - dorFErNEUErUNGSVErEiN ESCHENAU

Der Dorferneuerungsverein Eschenau veranstaltet 
zum 4. Mal die Adventfenster-Aktion. 
In Anlehnung an den bekannten Adventkalender wird 
jeden Tag ein Fenster geöffnet, das heißt ein ge-
schmücktes Fenster wird erleuchtet.
Wir brauchen hierzu 22 Teilnehmer – Einzelpersonen,  
Familien, Vereine, Geschäft, Firmen, usw., die bereit 
sind ein Fenster zu gestalten (am 24.12. wird kein 
Fenster geöffnet). Jeder Teilnehmer gestaltet  sein 
Fenster wie er will und kann, nur die entsprechende 
Zahl sollte sichtbar sein.
Laden Sie am Tag des erstmaligen Öffnens Freunde, 
Nachbarn und Verwandte ein. Natürlich wird  auch ein 
entsprechender Kalender zu den Adventfenstern ver-
öffentlicht. Wer möchte kann etwas zum Trinken und 
kleine Imbisse anbieten.  
Eine versiegelte Spendenbox wird vor Beginn der Ak-
tion angefertigt, diese wandert vom 1. bis zum letzten 
Fenster mit. Jeder Besucher, der möchte, gibt eine 
kleine Spende ab. Am letzten Tag wird die Box geöff-
net und der gesammelte Betrag  für die Feuerwehrju-
gend Rotheau gespendet.

Alle angemeldeten Teilnehmer erhalten eine Einla-
dung zu einem Informationsabend, bei dem die ge-
nauen Details zum Ablauf dieser Aktion besprochen 
werden.
interessierte können sich bis 31.10.2018 beim 
Gemeindeamt Eschenau anmelden:
  tel. Nr. 02762/62730 oder 
  klug.gudrun@eschenau.at

Wer möchte mitmachen ?
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Der Arbeitskreis der gesunden Gemeinde lädt ein:

GESUNDE GEMEINDE
MUTTERBERATUNG

ELTERN-KIND-TREFF

jeden 1. Freitag im monat von 9.00 - 11.00 Uhr
im medienraum der Volksschule Eschenau

termine 2018: Freitag, 2. November 2018 Freitag, 1. märz 2019
   Freitag, 7. dezember 2018 Freitag, 5. April 2019   
   Freitag, 11. Jänner 2019 Freitag, 10. mai 2019
   Freitag, 1. Februar 2019 Freitag, 7. Juni 2019
   
Wir möchten Sie herzlichst zu unseren „Eltern-Kind-Treff´s“ in der Volksschule Eschenau einladen.
Eltern sollen dabei die Möglichkeit erhalten sich miteinander über aktuelle Themen auszutau-
schen. Gleichzeitig bekommen die Kinder bis zum Alter von drei Jahren Zeit sich kennen zu lernen 
und miteinander zu spielen.
Die Organisation dieser Treffen übernehmen die Gemeinderätinnen Helga Wallner und Sonja Pir-
ker. Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme!

HErzliCHE EiNlAdUNG zU dEN „EltErN-KiNd-trEFF´S“

jeden 4. dienstag im monat
um 13 Uhr im Gemeindeamt

Die nächsten Termine für die Mutterberatung in Eschenau sind:
22. oktober 2018

26. November 2018
dezember entfällt

zahngesundheitserzieherin kommt am 26. Nov. 2018 in 
die mutter-Eltern-beratung!

Seit dem Jahr 2008 besuchen ZahngesundheitserzieherInnen vom Projekt Apollonia 2020 stark frequen-
tierte Mutter-Elternberatungsstellen in ganz Niederösterreich. Sie informieren die Eltern über die optimale 
Zahnpflege bei Säuglingen und Kleinkindern. Die Zahnpflege soll ja bereits mit dem 1. Milchzahn beginnen 
und ist für die Gesundheit der Zähne sehr wichtig. Bis zum Volksschulalter ist das Nachputzen der Zähne 
durch die Eltern notwendig!

mUttErbErAtUNG

SAlbENKUrS mit moNiKA WiNtEr-GrUbEr

mittWoCH, 24. oKtobEr 2018, 19:00 UHr
ESCHENAUEr StÜbErl

Geplant sind Salben mit Beinwell, Fichtenharz, Wacholder und Johanniskraut sowie eine 
Feuchtigkeitscreme mit Aloe Vera. Mitgebracht werden sollen 3 Gläser á 50ml.
Kursbeitrag € 20,-
Anmeldung bis spätestens 21. Oktober an Alfred Umgeher (a.umgeher@aon.at).

Für die Gesunde Gemeinde
GGR Dr. Alfred Umgeher

Arbeitskreisleiter
Wollen Sie über die Veranstaltungen und Aktivitäten der gesunden Gemeinde Eschenau

per E-Mail informiert werden: Senden Sie bitte ein E-Mail an a.umgeher@aon.at 

KROKOS 
ELTERNBERATUNG

www.apollonia2020.at

KROKO UND DIE/DER ZAHNGESUNDHEITSERZIEHERIN
KOMMEN IN IHRE MUTTER-ELTERNBERATUNGSSTELLE!

WANN?

WO?

NÖ Krankenversicherungsträger
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tAG dEr oFFENEN tÜr iN dEr VolKSSCHUlE ESCHENAU
Festakt mit Bundesrat Bgm. Karl Bader, Bgm. Alois Kaiser und Frau Direktor Magdalena Fernter,
Pfarrer P. Ambros, Lehrer und Kinder der Volksschule Eschenau und vielen Besuchern

Challenge Disk - Sport Union

VOLKSSCHULE ESCHENAU
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NACHHAltiGKEitStAG 6. oKtobEr 2018 mit dorFFESt

Obstsortenbestimmung 
mit Günter Kirner

Essen & Trinken - „Die Bäuerinnen“

Kaffee & Kuchen - Pfadfinder

Bier & Leberkäse - Imkerverein

Essen & Trinken - Dorferneuerungsverein

Moderation - Martin Hobl

NACHHALTIGKEITSTAG 
DORFFEST

Bauerstand - Birgit Hobl
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DORFFEST

Vorträge - Mag. Nicole Seiler - Ing. Robert Lhotka
Schulmilch Award 2018 - Überreichung 

durch Ing. Josef Weber

feinsinn/Elisabeth BoschRegionaler Einkauf - Johann Renz

Infostand NÖ Gebietskrankenkasse
Holzkunst - Rudolf Bernhard,

Harald Umgeher & Andreas Mitterböck

Deko - Michaela Halbwachs
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Herzlichen dank an alle, die mitgemacht haben
bei „mein beitrag“ zur Nachhaltigkeit

Zahlreiche Personen haben sich Gedanken gemacht, wie sie dazu beitragen,
den nächsten Generationen eine lebenswerte Umwelt zu überlassen.

Es werden alle, die einen Beitrag eingereicht haben und sich bereit erklärt haben, bei der Verwirk-
lichung von Ideen mitzuwirken, zu einer Nach-
besprechung zur weiteren Behandlung der The-
men eingeladen.
Über die Ergebnisse wird in den nächsten Aus-
gaben der Gemeindezeitung berichtet.
Wer noch seinen Beitrag abgeben möchte, kann 
das noch am Gemeindeamt oder bei GGR Alfred 
Umgeher (a.umgeher@aon.at) machen.

Es freuen sich über einen
Spar-Nagl Gutschein:

•	 Nicole Gugler
•	 Sport Union-Volleyball -
      Johannes Kraushofer
•	 Eveline Anderle

„MEIN BEITRAG“
NÖ GEBIETSKRANKENKASSE
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Eschenau ist Vorbildgemeinde 
 
Es freut mich, dass unsere Gemeinde auch 
2018 sich erfolgreich am Qualitätssiche-
rungsprogramm Energiebuchhaltungs-Vor-
bildgemeinde beteiligt hat. 
 
Ein besonderer Dank gilt unseren Gemein-
demitarbeiterInnen, die sich für die Erfassung 
der  

Energieverbräuche verantwortlich zeichnen! 
Damit leisten sie einen wesentlichen Beitrag, 
dass die Energieeffizienz unserer gemeinde-
eigenen Gebäude auch in Zukunft weiter ge-
steigert werden kann! 
 
Hochachtungsvoll Ihr 
 
Energiebeauftragter DI (FH) Alexander Oswald  
 

 

Energie-Phone und App bringen Entlastung
 
Monatliche Energiebuchhaltung als 
Schlüssel zum Erfolg  
Die Gemeinde erfasst die Energiedaten wie 
Wärme- und Stromverbräuche der gemeindeei-
genen Gebäude in einem Online-
Energiebuchhaltungssystem und erstellt jährlich 
einen Energiebericht. Der Arbeitsaufwand ist 
hoch, so müssen monatlich alle Zähler der ge-
meindeeigenen Gebäude abgelesen werden, um 
den Energieverbrauch ermitteln zu können. 
 
Energiebericht wichtiges  
Entscheidungsinstrument 
Das Engagement zahlt sich aus, lassen sich doch 
auf diese Weise hohe Energieverbräuche schnell 
lokalisieren. 
 
Im Rahmen des Qualitätsprogramms „Energie-
buchhaltungs-Vorbildgemeinde“ wurde der Ener-
giebericht extern geprüft und gemeinsam mit der 
Gemeinde Eschenau hohe Energieverbräuche 
näher analysiert. Ziel ist es, aus den Energieda-
ten Maßnahmen einzuleiten, um den Energiever-
brauch in den Gebäuden zu minimieren. Die vor-
geschlagenen Maßnahmen werden anschließend 
im Gemeinderat diskutiert. 
 

 
 
DI (FH) Alexander Oswald freut sich über das Energie-
Phone und die neue Energiebuchhaltungs-App für die 
Gemeinde 
 
Energie-Phone und Energiebuchhaltungs-
App bringt spürbare Entlastung 
Um den Arbeitsaufwand zu minimieren, stellt die 
Energie- und Umweltagentur NÖ exklusiv für 
Vorbildgemeinden eine App der Firma Siemens 
zur Verfügung, mit deren Hilfe die Energiever-
brauchsdaten direkt in das Energiebuchhaltungs-
system eingespielt werden können. 
 
Ebenso erhielt die Gemeinde als Anerkennung 
für die erbrachten Leistungen ein neues Smart-
phone, um die App gleich testen zu können. 

Energie & Umwelt in Eschenau 
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Henri Herster, geb. am 17. Juli 2018

Florian Hammerl, geb. am 18. Juli 2018

Emma Gschaider, geb. am 25. Juli 2018

Fidan Badem, geb. am 2. August 2018

Michael König, geb. am 15. September 2018

HErzliCHE GlÜCKWÜNSCHE zUr GEbUrt!

Laura Gaupmann-Lechner, geb. am 16. August 2018

StErbEFAll

Johanna Moser
am 24. August 2018

Unsere herzliche
Anteilnahme!
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AllES GUtE zUm GEbUrtStAG!

GRATULATIONEN

Gerda Pilz, 75. Geburtstag
am 15. Juli 2018

Rosa Sommer, 90. Geburtstag
am 14. August 2018

Franz Asch, 70. Geburtstag
am 11. August 2018

Eva Greil, 70. Geburtstag
am 22. August 2018

Erich Haidinger, 75. Geburtstag
am 7. August 2018

Johann und Theresia Lindner, am 30. August 2018
Diamantene Hochzeit

HErzliCHE GrAtUlAtioN zU dEN HoCHzEitSJUbiläEN!

Maria Gruber, 85. Geburtstag
am 25. August 2018

Ulrike Sysel, 75. Geburtstag
am 29. August 2018

Emma Topf, 80. Geburtstag
am 31. August 2018

Maria Plank, 70. Geburtstag
am 5. September 2018

Johanna Berger, 75. Geburtstag
am 13. September 2018

Hilda Größbacher, 80. Geburtstag
am 28. September 2018

Gertrude Moser, 70. Geburtstag
am 11. Oktober 2018

Ilse Frank, 75. Geburtstag
am 14. Oktober 2018

Franz und Ulrike Sysel, am 14. September 2018
Goldene Hochzeit

Ferdinand Mitterböck, 80. Geburtstag
am 17. September 2018


